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1. Verbreitungskarte 
 

 
Kartenquelle: Heidecke und Dolch 2002 
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2. Biberverbreitung und -bestand in den einzelnen Bundesländern 
(Zahlen sind Schätzwerte) 
 
Baden-Württemberg 
Einbürgerung von wenigen Tieren bei Karlsruhe (ohne Erfolg) in 1979. Seit etwa 20 
Jahren Zuwanderer aus Bayern, Frankreich und der Schweiz. Bestand ca. 300-500 
Tiere. 
 
Bayern 
Einbürgerung von etwa 120 Bibern gemischter Herkunft (alles C. fiber) zwischen 
1966 und Ende der 1970er. In Nordbayern seit Anfang der 1990er Zuwanderer aus 
Hessen. Bestand ca. 7.000 Tiere. 
 
Brandenburg / Berlin 
Neben der natürlichen Ausbreitung entlang der Elbe und Havel gab es 
Wiederansiedungen (z.B. Schorfheide 1935 und 1934). Bestand ca. 1.700 Tiere. 
 
Hessen 
Wiedereinbürgerung von 18 Bibern von der Elbe in 1987 und 1988. Seit einigen 
Jahren auch Einzelvorkommen an der Fulda. Bestand ca. 150-200 Tiere.  
 
Mecklenburg-Vorpommern 
Einbürgerung von Bibern an der Warnow (1990). Bestand ca. 800 Tiere. 
 
Niedersachsen / Bremen 
Mehrere Vorkommen durch Einwanderer entlang der Elbe (Nordosten) und deren 
Zuflüssen (Südosten) und an der Weser. Erfolgreiche Wiedereinbürgerung von 
Elbebibern an der Hase 1990. Bestand 100-150 Tiere. 
 
Nordrhein-Westfalen 
Wiedereinbürgerung von polnischen Bibern in der Eifel ab 1981. Ein weiteres 
Vorkommen gibt es am Niederrhein aus einer Einbürgerung in den Niederlanden. 
Bestand ca. 200 Tiere. 
 
Rheinland-Pfalz 
Derzeit einzelne Nachweise im Süden (Grenze zu Frankreich an Rhein und 
Zuflüssen). 
 
Saarland 
Einbürgerung von etwa 50 Bibern von der Elbe zwischen 1994 und 2000. Bestand 
ca. 250 Tiere. 
 
Sachsen 
Natürliche Ausbreitung entlang der Elbe aus Sachsen-Anhalt. Bestand ca. 500 Tiere 
 
Sachsen-Anhalt 
Kernpopulation der autochthonen Biber. Weite Verbreitung entlang Elbe und 
Zuflüssen. Bestand 2.500-3.000 Tiere. 
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Schleswig-Holstein / Hamburg 
Seit mehreren Jahren Einwanderer entlang der Elbe. Bestand wenige Tiere.  
 
Thüringen 
Ausbreitung entlang der Saale und Mulde. Sporadisch vorkommende Tiere. 
 
 
3. Bestandsentwicklung 
 
Der Gesamtbestand an Bibern in Deutschland wird auf etwa 14.000 Tiere geschätzt. 
 
Die Biber sind in ganz Deutschland auf dem Vormarsch. Sie werden sich in den 
nächsten Jahren und Jahrzehnten in die noch freien Gebiete hinein ausbreiten.  
 
Grenzen setzt ihnen nur der Mensch. Wo Biber durch ihre Aktivitäten größere 
Schäden in der Kulturlandschaft verursachen, und verhältnismäßige Lösungen nicht 
möglich sind, wird es notwendig sein, Biber immer wieder zu entfernen.  
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